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Eiscafé
In Allendorf gibt es jetzt
Eis aus dem Automaten.

Oldtimertreffen
Am 1. Mai auf der Fran-
kenberger Wehrweide.

Feuerwehr
Wieder kein Fest „Linspher
in Flammen“.

Start mit Kabarett und Musik
Kulturring Frankenberg erwartet Frieda Braun und Alexandre Bytchkov

dern die Orgel spielt. Tatsäch-
lich gastierte der Konzert-
akkordeonist Bytchkov, der
sein Instrument an der Hoch-
schule in Leningrad studiert
hat, schon häufig in großen
Kirchen in Deutschland (Bad
Doberaner Münster, Herfor-
der Münster, Neheimer Dom,
Hauptkirche St. Petri, Ham-
burg) und in der Schweiz. zve

14. Mai, bei dem Werke von
J.S. Bach, D. Scarlatti, A. Vival-
di, F. Schubert, A. Piazzolla, R.
Galliano und vieles mehr er-
klingen werden.
Bei seiner Interpretation

der „Toccata & Fuge in d-
Moll“ von Johann Sebastian
Bach glaubt man mit ge-
schlossenen Augen, dass
nicht das Akkordeon, son-

de, mehrfach preisgekrönte
Akkordeonvirtuose Alexan-
dre Bytchkov ist nach seinem
früheren Konzert im Mu-
seum imKloster Frankenberg
kein Unbekannter mehr, ein
Glücksgriff, wie sich schon
damals zeigte. „Eine Interpre-
tation der Extraklasse“ ver-
spricht der Kulturring auch
mit diesem Konzert am

scheinbar den Faden verliert.
So oder so: Es vergeht kaum
eine Minute, in der das Publi-
kum nicht lachen muss.
„Hier wird im Kreisverkehr

durchgedreht, im Internet ge-
gurgelt oder im Schweigese-
minar geschmatzt. Kommen
Siemit in dieWelt von Frieda
Braun!“ lädt der Kulturring
ein. Auch der in Mainz leben-

Frankenberg – Auch der Fran-
kenberger Kulturring legt
nach der Pandemie-Pausemit
einer neuen Spielzeit wieder
los: Er lädt imMai zu drei Ver-
anstaltungen ein, wobei we-
gen großer Nachfrage gleich
zwei Kabarettabende mit der
beliebten „Frieda Braun“ den
Auftakt machen: Sie tritt auf
in der Kulturhalle am Diens-
tag, 17. Mai, und Mittwoch,
18. Mai, jeweils ab 20 Uhrmit
ihrem neuen Programm
„Jetzt oder nie“.
Einen etwas intimeren

Rahmen hat am Samstag,
14. Mai, ab 17 Uhr ein Kon-
zert in der Mauritiuskapelle
des Museums im Kloster
Frankenberg mit dem Akkor-
deonkünstler Alexandre
Bytchkov.
In der Frankenberger Regi-

on hat Frieda Braun, hinter
der sich die Komikerin Karin
Berkenkopf aus dem Sauer-
land verbirgt, längst eine
große Fangemeinde. Ihre Ge-
schichten wimmeln von
knarzigen Charakteren, die
den Miss-Marple-Filmen mit
Margret Rutherford ent-
sprungen sein könnten. Elf
schrullige Frauen bilden Frie-
das legendäre „Splittergrup-
pe“. Schon nach kurzer Zeit
glaubt man, sie persönlich zu
kennen – ebenso die männli-
chen Protagonisten, etwa den
Hypochonder Bruno oder
Wilbrecht, den rangältesten
Junggesellen.
Kleine Person, gewaltiger

Wortwitz. Mal trifft Frieda
mit
klaren Worten direkt ins

Schwarze, mal nimmt sie so
kuriose Umwege, dass sie

Jetzt oder nie: Frieda Braun, „flink wie ein Wiesel, aufgeregt wie eine Henne, scheu wie ein Feldhase“, so die Ankündi-
gung, gibt alles in ihrem neuen Programm, mit dem sie im Mai zweimal als Gast des Kulturrings Frankenberg auftreten
wird. FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER
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Unsere
Dienstleistungen rund
ums Fahrzeug:
• Hauptuntersuchungen
• Sicherheitsprüfungen
• Oldtimer-Bewertungen
• Fahrzeug-
begutachtungen
• Schaden- und
Wertgutachten
• Beratungen rund um das
Thema Fahrzeug
• Anhänger 100 km/h
Begutachtungen
• Gasprüfungen
• Prüfungen nach BGV
(UVV)
• Auto Privat Check

Auestraße 30, 36066 Frankenberg
Tel. 06451 713010
Fax 06451 713011
St.-Florian-Str. 14, 34537 Bad Wildungen
Tel. 05621 73380
Fax 05621 966522
Terminvereinbarung telefonisch oder unter

Kachelöfen · Kachelkamine
Heizkamine · Hark-Stützpunkthändler · Kaminöfen

KaminStudio Cölbe
35091 Cölbe/Marburg · Kasseler Straße 51

Telefon 06421 85011 · Fax 82589
Kaminkassetten · Ofenreinigung

Austausch von Kachelofeneinsätzen
gem. BlmSCHV
MCZ + Pelletöfen

Jausenstation
Battenhausen

Ganzjährig geöffnet!
Fr. 17.00–22.00 Uhr

Sa.–So. 12.00–22.00 Uhr

Am Hohen Lohr
Battenhausen

Tel. 0160 6866529

Regionale und saisonale
Speisen.

Hausgemachter Kuchen.

Auf unserer großen
Außenterrasse ist
ausreichend Platz!

Feiern Sie mit uns!Gerne organisierenwir Ihre
persönliche Feier.

Eng
elsWorscht-Laden
Partyservice

Steffen Engel ‧ Vorstadtstr. 9a
35099 Ernsthausen ‧ 0172 6881062
ÖZ: Mi. 16.00–18.30 + Fr. 16.30–19.00

+ Sa. 7.30–12.30 Uhr

Unser Angebot:
Rote Stracke,
groß 1 Stck. 8,50 €
Mett 100 g 8,49 €
Wir sind samstagsWochenmarkt FKB

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de
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Swing und alte Schätzchen
Oldtimertreffen am 1. Mai auf der Frankenberger Wehrweide
Frankenberg – Der Saisonstart
für die Freunde alter Autos
aus Waldeck-Frankenberg
soll am Sonntag, 1. Mai, sein
– und zwar auf der Franken-
berger Wehrweide. Erwartet
werden zu diesem Oldtimer-
treffen 300 Fahrzeuge bis
Baujahr 1992. Es ist das vierte
seiner Art in der Illerstadt.
„Letztlich hängt die Größe

des Teilnehmerfeldes vom
Wetter ab“, unterstreicht
Holger Behlen vom gastge-
benden Automobilclub (AC)
Frankenberg. Grundsätzlich
aber sei man froh, nach der

Corona-Pause wieder ein Old-
timertreffen in Frankenberg
veranstalten zu können.
Dies betont auch der Fran-

kenberger Till Finger von der
„Oldtimer-Trophy Edersee“,
die neben der Stadt Franken-
berg die Veranstaltung unter-
stützt. Nach Fingers Angaben
gibt es Essen und Getränke,
die Stadtkapelle Franken-
berg und die „Kotton Stom-
pers“ mit Jazz, Swing und
Blues sollen für die musikali-
sche Unterhaltung sorgen.
Pro Oldtimer wird an der Ein-
fahrt ein kleiner Kostenbei-

trag von fünf Euro erhoben.
Die Anfahrt auf dieWehrwei-
de führt über die Wilhelm-
straße und den Illersteg. Eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. AC-Chef Holger Beh-
len: „Wir rechnenwiedermit
vielen Autos aus dem Land-
kreis, aber auch darüber-
hinaus.“
Entsprechend werde die

Werbetrommel gerührt –
über HNA-Online, Soziale
Medien, ADAC-Publikatio-
nen und Einträgen in Oldti-
mer-Kalendern. Das Oldti-
mertreffen am 1. Mai auf der

Frankenberger Wehrweide
findet von 10 bis 17 Uhr statt
und wird eine reine Ausstel-
lung sein. Rundfahrten sind
nicht vorgesehen. Für diese
Veranstaltung wird die
Wehrweide abgesperrt, und
zwar bereits ab Samstag,
30. April, ab 14 Uhr.
Das bislang letzte Oldti-

mertreffen fand 2019 im
Rahmen der 775-Jahr-Feier
Frankenbergs auf dem „Fest-
platz Wehrweide“ statt – mit
damals mehr als 800 Old-
und Youngtimern.

jun

Freuen sich auf das Oldtimertreffen auf der Frankenberger Wehrweide: Till Finger (links) mit seinem Mercedes W 108, Bau-
jahr 1972, und Holger Behlen mit seinem Opel Kadett GSI, Baujahr 1987, unternahmen schon mal eine Stellprobe. Sie re-
präsentieren Unterstützer und Veranstalter des Spektakels im Blickfeld der Liebfrauenkirche. FOTO: KLAUS JUNGHEIM

Online-Befragung
noch bis 30. April

In der Umfrage geht es vor-
rangig umbestehende und zu-
künftige Angebote in den ein-
zelnen Stadtteilen, um Fragen
zum Wohnen, zum Gemein-
schaftsleben, zu Vereinen und
Institutionen, zu Mobilität
und Infrastruktur.
Verschiedene Beteiligungs-

und Diskussionsformate sol-
len Menschen und Ideen in
dennächstenMonaten zusam-
menbringen. Das erste von
insgesamt drei öffentlichen
Foren findet am 23. Mai 2022
abends statt. jun

Info: Alle Termine, Protokolle und
Unterlagen aus dem angelaufe-
nen Dorfentwicklungsprozess fin-
den Interessierte auf franken-
berg.de

Frankenberg –DieOnline-Befra-
gung im Rahmen der Dorfent-
wicklung Frankenberg geht in
die Schlussphase. Noch bis
zum 30. April 2022 ist die Teil-
nahmemöglich. Alle Franken-
berger sind dazu eingeladen.
„Von Seiten der Stadt sind wir
auf die Anregungen und Hin-
weise aus der Bevölkerung an-
gewiesen, um die wichtigsten
Themen zu identifizieren“, er-
läutert Stadtplanerin Theresa
Reis und ruft zum Endspurt
auf. VieleMenschen haben be-
reits an der Umfrage teilge-
nommen. Die Online-Befra-
gung ist komplett anonym
und ist über einen Link auf der
Startseite der Stadt unter fran-
kenberg.de erreichbar.

Für Insekten aufblühen
Kostenlose Samenmischung

ne Blumensamenmischung
für zu Hause an.
Interessierte aus Franken-

berg können sich die Samen-
mischung kostenfrei am
Frankenberger Betriebshof,
Wilhelmstraße 21, abholen.

nh/mab

Frankenberg – Schwindende
Lebensräume, fehlende Nah-
rungsquellen und der ver-
mehrte Einsatz von Pestizi-
den sind Ursachen für das flä-
chendeckende Insektenster-
ben der vergangenen Jahre.
Die Stadt Frankenberg möch-
te dem aktiv entgegenwirken
und die Stadt insekten-
freundlicher machen.
Bereits zum sechsten Mal

bietet sie daher zusammen
mit dem städtischen Betriebs-
hof allen Frankenbergern ei-

Hummeln mögen Blumen: Eine bunte Samenmischung für be-
sonders insektenfreundliche Blumen gibt es kostenlos am
Frankenberger Betriebshof. FOTO: STADT FRANKENBERG/NH
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen
Hut zu bekommen, ist schon
manchmal stressig. Trotzdem will
ich nebenbei mein eigenes Geld
verdienen. Als HEIMATNACH-
RICHTEN-Zustellerin habe ich einen
Job der Spaß macht und sich trotz-
dem mit Familie und Haushalt
vereinbaren lässt.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich den HEIMAT NACHRICHTEN Frankenberg
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
(0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

 ALLENDORF: Stadt (Drosselweg)

 BATTENBERG: Stadt (Marburger Str.)

 BURGWALD: Industriehof

 FRANKENAU: Altenlotheim (Korbacher Str.)

 FRANKENBERG: Geismar (Louisendorfer Str.,
Wildunger Str.)
Haubern
Stadt (Amselweg,
Auf der Heide, Bergstr.,
Burgwaldstr., Friedrichstr.,
Hauberner Ring, Kasseler Str.,
Kegelberg, Neustädter Str.,
Obermarkt, Parkstr.,
Schmiedegasse, Sehlener Str.,
Steingasse)
Viermünden (Eichholzweg,
Ringstr.)

 GEMÜNDEN: Stadt (Wohraer Str.)

 HAINA: Battenhausen, Bockendorf

 HATZFELD: Holzhausen

Verschiedenes

Feuerlöscher liefert, prüft, füllt

Schäfer-Feuerschutz
Friedhelm Schäfer

Schuppertsgasse 33 · 35083 Wetter
Tel. (0 64 23) 65 82

schaefer-feuerschutz@web.de
Fachbetrieb für Wartung und Instand-

setzung von Feuerlöschern aller Fabrikate.
Neue Feuerlöscher mit Aufladetechnik

(CO2-Patrone) – Made in Germany
Wir liefern Ihnen frei Haus

z.B. einen mit 6 kg ABC-Pulver
15 LE für 89,25€€
oder 6 L Schaum,

Brandk.AB, 12 LE fur 110,00€€

Sanitär Heizung
gentner-bad@t-online.de

Frankenberg 0173 865 10 38

Auto-Verkäufe

Ihr Spezialist für den mobilen Urlaubstraum

Mobile Freizeit e.K.
www.hsm-freizeit.de

Lust auf Urlaub?
Jetzt die neuen Modelle 2022 buchen!

HSM Mobile Freizeit e.K.
Sabine Möbus
Moischeider Str. 21
35285 Gemünden/Wohra
www.hsm-freizeit.de
Tel.: 06453 7421
Fax: 06453 911901
Handy: 0171 4759525
info@hsm-freizeit.de

HNA-Pressezusteller/in (m/w/d)
Wir bieten Ihnen einen idealen Nebenjob mit bezahltem
Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall. Sie arbeiten
selbstständig, beginnen frühmorgens vor der Haustür und
haben danach noch den ganzen Tag vor sich.

Wenn Sie zuverlässig und mindestens 18 Jahre alt sind,
gerne an der frischen Luft arbeiten und sich viel Bewegung
wünschen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Jetzt informieren und bewerben:
0561 203-1282

www.hna-zusteller.de

Wir

suchen

Sie!

| ZUSTELLER
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In Allendorf gibt es jetzt Eis aus dem Automaten
nur über einen Automaten. Dort kann
man jetzt samstags und sonntags zwi-
schen 12 und 20 Uhr neun Sorten des
Herzberg-Eises bekommen, in Bechern
mit 140 oder 500 Millilitern Inhalt. off

FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

dem Ingrid und Walter Herzberg ihr Eis-
café an der Berliner Straße aus Alters-
gründen schweren Herzens aufgege-
ben hatten, wird das Geschäft nun von
Sohn Stephan und dessen Ehefrau Bir-
git (Foto) weitergeführt – allerdings

Es gibt wieder Eis im Allendorfer Eiscafé
Herzberg: Diese Nachricht hat sich per
Mundpropaganda und durch soziale
Netzwerke wie ein Lauffeuer im Obe-
ren Edertal verbreitet. Und es stimmt
tatsächlich: Viereinhalb Jahre, nach-

Königsschießen
in der Untersten

Grundwiese
Berghofen – Das traditionelle
Königsschießen in Berghofen
findet am Sonntag, 8. Mai,
auf dem Schießplatz „Unters-
te Grundwiesen“ statt. Eröff-
net wird die Veranstaltung
um 10 Uhr durch die Abgabe
der Ehrenschüsse. Anschlie-
ßend werden die Insignien
vom Königsvogel abgeschos-
sen. Danach wetteifern die
Schützen um die Nachfolge
der amtierenden Schützen-
königin Gabriele Köppl.
Alle Besucher werden gebe-

ten, nur der Beschilderung
zum Schießplatz zu folgen.
Der abgesperrte Gefahren-

bereich darf aus Sicherheits-
gründen unter keinen Um-
ständen betreten werden,
dort besteht Lebensgefahr.

nh/off

Fleischer-Innung
wählt neuen

Vorstand
Korbach – Die Fleischer-In-
nung Waldeck-Frankenberg
lädt für Montag, 9. Mai, zur
Jahreshauptversammlung
ein. Die Versammlung be-
ginnt um 16.30 Uhr und fin-
det im Schulungsraum des
Lehrbauhofes, Christian-Paul-
Straße 5a, in Korbach statt.
Auf der Tagesordnung ste-

hen Neuwahlen des Vorstan-
des und der Ausschüsse sowie
die Jahresberichte. Zum The-
ma: „Auswirkungen der aktu-
ellen Preisentwicklung im
Fleischer-Handwerk“ wird
Hans-Christian Blumenau
vom Deutschen Fleischerver-
band sprechen.
Die Versammlung endet

mit einem gemeinsamen Im-
biss im Lehrbauhof. Anmel-
dungen nimmt die Kreis-
handwerkerschaft Waldeck-
Frankenberg bis zum 29.
April unter Telefon: 0 56 31/
95 35 100 oder unter folgen-
den Link: https://khkb.de/ver-
anstaltungen entgegen. nh

Senioren freuen sich über Bienen
DRK-Heim in Frankenberg macht bei FFH-Aktion mit

Teichgelände sehen.
Den Bienenstock hat Sven

Ticks auf der Wiese hinter
dem Seniorenzentrum in
Richtung Schwimmbad aufge-
stellt. „In der Nähe stehen ein
paar Apfelbäume“, sagt Ein-
richtungsleiterin Sabine Pa-
tounis. „Und wir verstreuen
ein paar Blumensamen, damit
es die Bienen hier schön ha-
ben.“ Über die Blumen wer-
den sich nicht nur die Bienen
freuen, sondern auch die Be-
wohner des Seniorenzen-
trums. Undnatürlichüber den
Honig von ihren eigenen Bie-
nen. jpa

Firma, die Bienenvölker ver-
mietet. Er hat einen Bienen-
stock mit 5000 bis 8000 Bie-
nen mitgebracht. „Wenn es
wärmer wird und es mehr
Nektar gibt, legt die Königin
bis zu 2000 Eier am Tag, dann
können es bis Ende Juni bis zu
50 000 Bienen werden“, er-
klärte der Experte.
Auch in dem Frankenberger

Seniorenzentrum gibt es ei-
nen Bienen-Experten: Bewoh-
ner Georg Vaupel war selbst
Jahrzehnte lang Imker. Trotz-
dem wird ein Imker, den FFH
organisiert hat, regelmäßig
nach dem Bienenstock im

Frankenberg – „1 Million Bie-
nen für Hessen“ heißt derzeit
eine Aktion des Radiosenders
FFH für mehr Artenvielfalt.
Ein paar Tausend dieser Milli-
on Bienen schwirren jetzt
rund um das Frankenberger
Teichgelände: Das DRK-Senio-
renzentrumhatte sich bei FFH
beworben und einen eigenen
Bienenstock bekommen. An-
dré Geil, der Haustechniker in
dem Seniorenzentrum, hatte
sich bei FFH für die Bienen-Ak-
tion gemeldet. Jetzt kam ein
Team des Radiosenders nach
Frankenberg. Mit dabei: Sven
Ticks von „bee future“, einer

�Ein Kasten voller Bienen: (von links) Sven Ticks
von „bee future“, Einrichtungsleiterin Sabine Pa-
tounis und die Bewohner Elli Bünzel, Georg Vau-
pel und Hildegard Döls werden von einer FFH-Mit-
arbeiterin fotografiert. FOTO: JÖRG PAULUS

TSV Frankenberg startet
Saison für Sportabzeichen

Die Prüfer freuen sich über
eine rege Teilnahme, auch
Neueinsteiger oder ungeübte
Sportler sindwillkommen.Das
Sportabzeichen ist nach Ver-
einsangaben eine gute Mög-
lichkeit, eine große Bandbreite
anDisziplinenauszuprobieren.
Gleichzeitig können auch Fa-
milien das Sportabzeichen ab-
legen. Viele Krankenkassenha-
ben das Sportabzeichen in ih-
rem Bonusprogramm aufge-
nommen, heißt es. jun

Sportabzeichen ablegen. Eine
Vereinsmitgliedschaft ist nicht
erforderlich, der Beitrag be-
läuft sich auf zehn Euro für die
Saison.
Auf Grund der wenigen Prü-

fer kann montags gegebenen-
falls abweichend vom Termin-
plan nur eine Station angebo-
ten werden. Weitere Informa-
tionen unter sportabzeichen-
frankenberg.de oder bei Abtei-
lungsleiterin Juliane Sasse un-
ter 0173 8568966.

Frankenberg – Die Abteilung
Sportabzeichen des TSV Fran-
kenberg startet am Montag, 2.
Mai, mit der neuen Saison. Los
geht es um 18 Uhr im Edersta-
dion. Zunächst werden die Ur-
kunden an die Teilnehmer aus
dem vorigen Jahr verliehen.
Danach geht es mit dem Trai-
ning los.
Wie auch im vergangenen

Jahr, gibt es wieder eine Kin-
dergruppe. Kinder ab 6 Jahren
(Geburtsjahr 2016) können das

–wegen Renovierung–

TEIL-RÄUMUNG WEGEN RENOVIERUNG AB SOFORT & NUR FÜR KURZE ZEIT

ENTDECKEN SIE ÜBER 15.000 PAAR

REDUZIERTE MARKENSCHUHE
IN ALLEN ABTEILUNGEN – 50%* AUF MARKIERTE MODELLE
Damen-, Herren-, Kinder-, Sport-, Wander- & Lifestyle-Schuhe

Am Bornrain 3 | 34593 Knüllwald-Oberbeisheim | Mo-Mi10-18:30Uhr; Do-Fr10-20Uhr; Sa10-17Uhr
Neustädter Str. 39 | 35066 Frankenberg/Eder | Mo-Mi9.30-18:30Uhr; Do-Fr 9.30-20Uhr; Sa9.30-17Uhr

Am Flüthedamm 2 | 37124 Göttingen-Rosdorf | Mo-Fr9.30-19Uhr; Sa9.30-17Uhr
w w w . h e i nm u e l l e r . c om |

* Ausgehend von der UVP des Herstellers. Nur auf markierte Artikel in Verbindung mit Ihrer Kundenkarte – nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.
Diese Aktion gilt ab sofort und nur solange der Vorrat reicht.
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Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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Wieder kein Fest „Linspher in Flammen“
Allendorfer Feuerwehr sagt Open-Air-Veranstaltung ab – Kein Küchenbetreiber gefunden

Dass der Stellenwert der
Feuerwehr im Gemeindevor-
stand hoch ist, so betonte
Bürgermeister Junghenn, ha-
be sich gezeigt, als relativ
kurzfristig einem sechsstelli-
gen Eurobetrag ohne Gegen-
stimmen zugestimmt wurde,
damit ein Fahrzeug (TLF16/
25) gegen ein größeres TLF 20
für Allendorfs Wehr be-
schafft werden kann. „Alles
wird gut abgearbeitet“, lobte
Gemeindebrandinspektor
Horst Huhn die Einsätze der
Feuerwehr. Er betonte: „Jetzt
ist es wichtig, mit den neuen
Geräten, die uns zu Verfü-
gung stehen, zu üben, damit
im Ernstfall auch alle damit
umgehen können“. wi

Ehrenden waren mit Wolf-
gang Schwarz (40 Jahre Ver-
einsmitglied) und Stephan
Noll (40 Jahre aktive Mitglied-
schaft) nur zwei anwesend.
Jugendwart Björn Bring in-

formierte, dass die Jugend-
feuerwehr durch einen Zu-
wachs von drei Jugendlichen
jetzt 14 Mitglieder – sieben
Mädchen und sieben Jungen
– hat.
Aus der Alters- und Ehren-

abteilung berichtete Klaus-
Reiner Noll und nannte den
Termin 28. April für eine vier-
tägige Moselfahrt.

ben Neuzugänge gegenüber-
stehen. Aktuell haben wir
mit 24 Männern und drei
Frauen insgesamt 27 aktive
Einsatzmitglieder“. Den Ein-
satzkräften dankte er für die
Bereitschaft, Lehrgänge zu
besuchen, woraus sieben Be-
förderungen resultierten.
„Aktuell habenwir 139Mit-

glieder. Vier Neuzugängen
stehen drei Abgänge von ver-
storbenen Mitgliedern gegen-
über“, informierte Feuer-
wehrvorsitzender Christian
Henkel-Strieder zur Mitglie-
derentwicklung. Von zehn zu

Allendorf/Eder – Für die Allen-
dorfer Bevölkerung hatte der
Feuerwehrvorsitzende Chris-
tian Henkel-Strieder eine
schlechte Nachricht, denn es
wird auch im Jahr 2022 kein
Fest „Linspher in Flammen“
geben. Darüber informierte
er in der Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr.
Diese sehr beliebte Sommer-
Open-Air-Veranstaltung mit-
ten im Dorf könne nicht ver-
anstaltet werden. Als einen
Grund nannte er, dass kein
Küchenbetreiber gefunden
werden konnte.
„Was historisch gewach-

sen, sollte man nicht fallen
lassen. Das ist auch ein fal-
sches Signal an die Bevölke-
rung“, bedauerte Bürgermeis-
ter Claus Junghenn, dass
nach zweijähriger Corona-
pause „Linspher in Flam-
men“ erneut ausfallen soll.
Ihm sei es wichtig, dass unter
abgeschwächten Corona-Ein-
schränkungen die Normalität
ins gesellschaftliche Leben
zurückkehren müsse. Das
gelte auch für die Einsatzab-
teilung, wo die Übungen wie-
der hochgefahren und alle
daran teilnehmen müssten.
„Trotz Covid konnten 16

Übungen durchgeführt wer-
den, und wir hatten 24 Ein-
sätze.“ Dies berichtete Wehr-
führer Jörg Briel in der Jahres-
hauptversammlung der Feu-
erwehr Allendorf. Zum Perso-
nal sagte er: „Die Einsatzab-
teilung hatte zwei Abgänge
zu verzeichnen, dem aber sie-

Beförderungen: (vorne von links) Mirko Sander, Fabian Briel, Benjamin Blumfeld, Markus Briel und Nora Theiss; (hinten von
links) Gemeindebrandinspektor Horst Huhn, Wehrführer Jörg Briel und Bürgermeister Claus Junghenn. FOTOS: WILLI ARNOLD

Ehrungen: (von links): Feuerwehrvorsitzender Christian Hen-
kel-Strieder mit Wolfgang Schwarz und Stephan Noll.

Ehrungen
Beförderungen: Feuerwehr-
mannanwärter: Markus Briel.
Feuerwehrmann: Fabian
Briel und Benjamin Blumfeld.
Oberfeuerwehrmann: Mirko
Sander und Nico Günther.
Hauptfeuerwehrmann: Da-
niel Briel und Hauptfeuer-
wehrfrau: Nora Theiss.

Ehrungen: 25 Jahre Vereins-
mitglied: Mario Kulfanek,
Klaus Schmalfuß, Carsten
Scholz und Holger Stark. 40
Jahre: Uwe Henkel, Klaus
Huft, Gerhard Pauly, Erhard
Schneider und Wolfgang
Schwarz. 40 Jahre aktiv in der
Einsatzabteilung: Stephan
Noll. wi

www.fischzucht-auetal.de
Bromskirchen · Mo.–Fr. 8.30–13 Uhr · Telefon 02984 1841

Forellen und Lachsforellen
aus der Region – täglich frisch & geräuchert

und handfiletiert · Plattenservice

Am 8. Mai ist Muttertaggeöffnet!

Röddenauer Straße 9a • 35066 FrankenbergTelefon: 06451 718488Samstag 8 bis 18 Uhr
Inh. Julia Bartel u. Alevtina Fedorenko

Am So., 8. Mai
Muttertag

von 10–22 Uhr für Sie da!
Ihr Eis-Café Martini-Team
freut sich auf Ihren Besuch!

Neustädter Straße 17
Bahnhofstraße 27
EKZ Frankenberger To
Frankenberg/Eder
Tel. 0 64 51 / 16 55
www.eiscafemartini.de

or

Am 8. Mai ist Muttertag
Deswegen haben wir Donnerstag & Freitag

von 8.30–18 Uhr,
Samstag und Sonntag von 8–13 Uhr geöffnet.

Auf Wunsch liefern wir auch aus.
Telefon 06452 20011, Whats App 0179 1061722

Blumenladen Karin Weiß und Gärtnerei Thomas Weiß
Bahnhofstraße 49 | 35108 Allendorf (Eder)

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 8.30–12.30 Uhr, nachmittags geschlossen.
Die Gärtnerei bleibt wie gewohnt auch am Nachmittag für Sie geöffnet.

Altstadt Café
Obermarkt 3 · 35066 Frankenberg

Alt t dt C fé

Kleine
Törtchen –
nach Wahl!
mit Vorbestellung –
bitte bis Mittwoch,

4. Mai 2022

Zum
Muttertag

Am 8. Mai 2022
von 14–18 Uhr
geöffnet!

Leserthema „Muttertag“
Am

8. Mai Wie entstand der Muttertag?
Amerikanerin war Begründerin des Ehrentages

Vereinigten Staaten den
zweiten Sonntag im Mai zum
Muttertag.
In den unterschiedlichsten

Ländern auf derWelt wird an
einem Tag die Mutter geehrt
und beschenkt. Besonders be-
liebt ist das Verschenken von
Blumen.
Dies machten sich auch die

Floristenverbände zunutze
und setzten durch, dass die
Blumenläden in Deutschland
am Muttertag geöffnet blei-
ben dürfen. Kinder schenken
ihren Müttern gerne Selbst-
gebasteltes und Süßes wie
Pralinen ist auch ein gern ge-
kauftes Geschenk.

1923wurde in Deutschland
das erste Mal offiziell der
Muttertag gefeiert, doch auch
international verbreitet sich
dieser Tag, wobei andere Län-
der andere Daten für diesen
Tag gewählt haben.
So feiert man in Norwegen

am 2. Sonntag im Februar, in

Wie jedes Jahr findet am
zweiten Sonntag im Mai der
Muttertag zu Ehren unserer
Mütter statt. Diesen Tag wol-
len wir für unsere Mütter
ganz besonders schön gestal-
ten, um auch einfach mal
Danke zu sagen! Es gibt viele
Möglichkeiten, seiner Mutter
diesen Tag besonders zu ge-
stalten. Doch wie ist der Mut-
tertag überhaupt entstan-
den?
Die amerikanische Frauen-

rechtlerin Anna Marie Jarvis
gilt als Begründerin des Mut-
tertags. Zum zweiten Todes-
tag ihrer Mutter 1907 veran-
staltete sie ihr zu Ehren einen
Gottesdienst. Ein Jahr später
organisierte Anna für alle
Mütter einen solchen Gottes-
dienst mit dem Namen „Tag
der arbeitenden Mütter“. Der
Sinn des Feiertages war, die
Leistungen der Mütter anzu-
erkennen und für die Rechte
der Frauen zu kämpfen. An-
schließend setzte sie sich da-
für ein, dass ein offizieller
Muttertag geschaffen wird.
Am 8. Mai 1914 erklärte
schließlich der Kongress der

Russland feiert man am 8.
März den internationalen
Frauentag. Spanien feiert be-
reits am 1. Maisonntag, in
Frankreich hingegen erst am

letzten Sonntag im Mai. So
verschieden das Datum für
denMuttertag auch ist, so fei-
ert man doch überall auf der
Welt diesen besonderen Tag

sehr ähnlich. Die Kinder
überreichen ihrer Mutter Ge-
schenke als Anerkennung
und Dankbarkeit für ihre Lie-
be und Fürsorge. akz

Am 8. Mai wird in diesem Jahr der Muttertag gefeiert. Dabei sorgen besonders die Kinder da-
für, dass ihre Mütter ihre Anerkennung spüren. FOTO: PIXABAY.COM/AK-O

1923 in Deutschland
eingeführt
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Pastoralverband
sammelt alte Handys
Sammlung unterstützt Aktion „Gold-

handy“ vom Missionswerk Missio
nium, Tantal, Zinn und Eisen.
Da Schätzungen zufolge al-
lein in Deutschland 200 Mil-
lionen ausgediente Handys in
Schubladen verstauben, be-
steht ein riesiges Potenzial
für die Rückgewinnung der
Rohstoffe.
Das zweite Ziel ist, mit dem

Recyclingerlös die Aktion
Schutzengel zu unterstützen.
Mit dem neuen Themen-
schwerpunkt „EineWelt. Kei-
ne Sklaverei.“ unterstützt die
Aktion Schutzengel kirchli-
che Partner bei ihrem Kampf
gegen moderne Sklaverei.
Weltweit leiden laut Missio

rund 40 Millionen Menschen
unter moderner Sklaverei: 16
Millionen in Zwangsarbeit
der Privatwirtschaft, 4,8 Mil-
lionen in sexueller Ausbeu-
tung, 4,1 Millionen in
Zwangsarbeit, die von staatli-
chen Behörden auferlegt
wurde, und 15,4 Millionen in
Zwangsehen. 58 Prozent aller
Opfer von Zwangsarbeit, 84
Prozent aller Opfer von
Zwangsehen und 99 Prozent
aller Opfer von sexueller Aus-
beutung sind weiblich.
Daher ruft der Gesamt-

pfarrgemeinderat Korbach
zur Unterstützung der On-
line-Petition von Missio auf,
in der Missio von der Bundes-
regierung einen konsequen-
ten Schutz der Kinder auf In-
ternetplattformen wie Face-
book fordert.
Die Petition ist online un-

ter aktion.missio-hilft.de/pe-
tition-schutzengel/ zu finden.
Die Stimmen aller Unter-
zeichner werden im Juni
2022 an die Bundesregierung
übergeben. red

Korbach – Im Mai wollen die
Pfarrgemeinden Korbach, Ep-
pe, Hillershausen undWillin-
gen die Aktion „Goldhandy“
des katholischen Missions-
werks Missio unterstützen.
Bundesweit fängt die Aktion
mit Beginn des Katholikenta-
ges in Stuttgart am 25. Mai
an, der Pastoralverbund sam-
melt aus organisatorischen
Gründen schon ab 1. Mai.
In allen Kirchengemeinden

stehen Sammelboxen für
nicht mehr benötigte Hand-
ys, dazu gibt es Informations-
material und Sammeltüten.
Alte Handys sollen samt Lade-
kabel und Akku in die Tüten
gesteckt und in den Sammel-
behältern deponiert werden.
SIM- und Speicherkarten sind
vorher zu entnehmen. Bei
Handys, die weiter genutzt
werden können, garantiert
der Dekra--zertifizierte Part-
ner von Missio, Mobile-Box,
eine vollständige Datenlö-
schung. Aus nicht mehr nutz-
baren Handys werden die
Rohstoffe recycelt.
Mit der Aktion sollen wert-

volle Rohstoffe, die in den
Handys verbaut sind, einer
Wiederverwendung zuge-
führt werden. Dazu zählt vor
allem Gold.
Schätzungen zufolge sind

in den von 2012 bis 2019 ver-
kauften 10,2 Milliarden
Handys 172 Tonnen Gold im
Wert von 820000000 Euro
verbaut (Preis 1. Halbjahr
2020).
Außerdem enthalten die

Handys 19 Tonnen Palladi-
um, 67222 Tonnen Kupfer so-
wie Nickel, Silicium, Magne-
sium, Platin, Neodym, Alumi-

Mitglieder des Gesamtpfarrgemeinderats: (v.l.) Marie-Clara
Wittmar (Sachsenberg), Sandra Sälzer (Eppe), Bettina Schat-
tel (Korbach) und Marianne Vekenz (Willingen). Es fehlt ein
Vertreter aus Hillershausen. FOTO: PASTORALVERBUND KORBACH/PR

Volkmarsen blüht
Stadt wiederholt Fotowettbewerb

„Naturnaher Garten“ sowie
„Blühende/r Terrasse/Bal-
kon“.
Die jeweiligen ersten Plätze

erhalten ein Preisgeld von
100 Euro, Zweitplatzierte be-
kommen 50 Euro. Rückfra-
gen zum Wettbewerb beant-
wortet Carolin Ramus von
der Stadtverwaltung, Tel.
05693 687114. red

Volkmarsen - Nach der guten
Resonanz im Vorjahr soll die
Aktion „Volkmarsen blüht
auf“ nun wiederholt werden.
Die Stadt Volkmarsen ruft

zum Fotowettbewerb auf und
sucht das schönste „Insekten-
Paradies 2022“!
Alle Bürgerinnen und Bür-

ger sind eingeladen, ihren na-
turnahen Garten oder die be-
pflanzte Terrasse oder den
Balkon zu zeigen und damit
aktiv den Natur-, Umwelt-
und Klimaschutz in Volkmar-
sen zu unterstützen.
Die Anmeldung erfolgt mit

Klarnamen und Wohnadres-
se bei der Stadt Volkmarsen
unter stadt@volkmarsen.de
Aussagekräftige Fotos des je-
weiligen Projektes können
bis zum 15. September 2022
eingereicht werden. Prämier-
te werden zwei Kategorien:

Der Garten von Johanna Konz
war 2021 einer der Gewinne-
rinnen in 2021.

FOTO: STADT VOLKMARSEN/JOHANNA KONZ

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

- 33 %

9.99

Astra Urtyp
Kasten = 27 x 0,33 l,
zzgl. 3,66 € Pfand,
1 l = 1,12 €

- 38 %

9.99

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

- 21 %

10.99

Spaten
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

17.99

15.99

Franziskaner
Weissbier
naturtru ̈b,
alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

- 33 %

12.99

Flensburger Pilsener
2 Kästen à 20 x 0,33 l,
zzgl. 9,90 € Pfand,
1 l = 1,82 €

Oberbräu Hell
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66 €

Waldecker
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

4.79

3.99

ViOMineralwasser
still,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,83 €

5.99

4.99

Elisabethen Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kästen à 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,42 €

- 33 %

9.98

Gerolsteiner
Erfrischungsgetränke
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 0,75 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

6.99

5.99

Förstina Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

- 21 %

5.49

Wodka
Gorbatschow,
Citron
37,5 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 8,56 €

- 25 %

5.99

Jameson
Irish Whiskey,
40 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 21,41 €

- 21 %

14.99

Michel Schneider
alkoholfrei
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

4.49

3.99

Gordon's
London Dry Gin & Tonic,
Premium Pink Distilled Gin &
Tonic, 10 %,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

- 26 %

1.99

Bombay
Sapphire
Dry Gin,
40 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 22,84 €

- 20 %

15.99

Heineken Original
Kasten = 20 x 0,4 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,00 €

18.99

15.99

Entspricht einem
Kastenpreis von 10,43 €

!!!
DOPPEL-
KASTEN!

AAkkttiioonnAktion

SSoorrttiimmeenntt!!!NNeeuu iimmNeu im
Sortiment

- 26 %

4.99

!!!
DOPPEL-
KASTEN +
Sixpack
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

- 20 %

23.98

SSoorrttiimmeenntt!!!NNeeuu iimmNeu im
Sortiment
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Preise für Häuser steigen
Hohe Nachfrage nach Baugrundstücken auf dem Land

rund 178 000 Euro auf
204 000 Euro gestiegen. Die
Preisspanne für Häuser sei al-
lerdings recht groß, erläuter-
te Fennel.
Den kompletten Immobi-

lienmarktbericht und weite-
re Daten gibt es in diesem
Jahr zum ersten Mal kosten-
los als Download unter
gds.hessen.de. Möglich
macht das die Open-Data-Ini-
tiative des Landes Hessen.

häusern stieg die Zahl der
Kauffälle im Vergleich zum
Vorjahr um 25 auf 165.
Den größten Anteil bei den

für den Immobilienmarktbe-
richt ausgewerteten Kaufver-
trägen machen Verkäufe von
frei stehenden Ein- und Zwei-
familienhäusern aus.
Im Vergleich zum Vorjahr

ist der durchschnittliche Ver-
kaufspreis in Waldeck-Fran-
kenberg um 15 Prozent von

bei wurden rund 199 Millio-
nen Euro umgesetzt (Vorjahr
191 Millionen Euro). Aber
auch im ländlichen Raum
steigt die Nachfrage. Beson-
ders deutlich zeigt sich das an
den unbebauten Grundstü-
cken. Hier haben sich die Um-
sätze im vergangenen Jahr
mehr als verdoppelt: Von 3,3
Millionen Euro in 2020 auf
7,7 Millionen Euro in 2021.
Bei Ein- und Zweifamilien-

vom Gutachterausschuss.
Der Umsatz beim Verkauf
von Immobilien in Waldeck-
Frankenberg stieg um sieben
Prozent auf 313Millionen Eu-
ro.
Die Nachfrage nach bebau-

ten Grundstücken in Wal-
deck-Frankenberg ist weiter-
hin hoch, besonders in Fran-
kenberg (75 Kaufverträge),
Bad Arolsen (79), Korbach (84)
und Bad Wildungen (87). Da-

insgesamt 2700 Kaufverträge
für bebaute und unbebaute
Grundstücke sowie Eigen-
tumswohnungen im Land-
kreis Waldeck-Frankenberg
ausgewertet. Demnach flo-
riert der Immobilienmarkt
trotz Pandemie. „Die Zahl der
Eigentumsübergänge ist rela-
tiv konstant geblieben,
gleichzeitig haben wir einen
Geldumsatz auf einem All-
zeithoch“, sagt Karina Fennel

Waldeck-Frankenberg –Der Im-
mobilienmarktbericht für
Waldeck-Frankenberg zeigt
weiter stark anziehende Prei-
se. Die Nachfrage nach Im-
mobilien ist im ländlichen
Raum stark gestiegen, es gibt
eine deutliche Zunahme bei
den Kaufverträgen für Bau-
grundstücke.
Die Geschäftsstelle des Gut-

achterausschusses für den
Immobilienmarktbericht hat

„Interkulturelle Woche“
Bad Wildungen ist im Herbst erstmals Gastgeberin

desWortes „interkulturell“ fas-
sen lässt: „EsgibtnichtnurKul-
turen, die auf Religion oder
Herkunft beruhen. Beispiels-
weise zählt auch Jugendkultur
zur Vielfalt, der wir Raum bie-
ten wollen, sich darzustellen.“
Ute Kühlewind vomWildun-

ger Stadtmarketing bringt die
TeilhabevonMenschenmitBe-
hinderungen ins Gespräch. Ge-
rade in einem Reha-Zentrum
wie Bad Wildungen spiele das
eine große Rolle.
Sehr wichtiger Hinweis für

mögliche Mitwirkende: keine
kleine Gruppe, kein kleiner
Verein und niemand Privates
soll sich aus Sorge, kein Geld
für einen eigenen Beitrag zur
Interkulturellen Woche aufzu-
bringen, mit Ideen zurückhal-
ten.
„Das Netzwerk Toleranz

kann in solchen Fällen imRah-
men seiner Möglichkeiten fi-
nanziell helfen“, unterstreicht
Viola Bat. Das Programm, das
erarbeitet wird, soll sich im
Herbst über die gesamte Stadt
erstrecken.
„Wir freuen uns darauf und

sind gespannt, welche Inhalte
wir mit unseren Bürgerinnen
und Bürgern entwickeln“, sagt
Bad Wildungens Bürgermeis-
ter Ralf Gutheil. red

leiterin Annette Lambertz
wähltdasBild „derGraswurzel-
bewegung, die sie anstoßen
möchten. Die Teilnehmer an
der Interkulturellen Woche
sollen selbst bestimmen, wie
diese aussieht.“ Musik, Vorträ-
ge, Kochen, Workshops, Dis-
kussionen – in Formwie Inhalt
sind ungezählte Varianten
denkbar,wie sichdas diesjähri-
ge Motto „#offengeht“ mit Le-
ben füllen lässt. „Wir möchten
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern gemeinsam Vielfalt in
Harmonie leben“, formuliert
es Vize-Landrat Karl-Friedrich
Frese in Bad Wildungen. Viola
Bat vom „Netzwerk für Tole-
ranz“ verdeutlicht, wie thema-
tischweit sichderHintergrund

Bad Wildungen – Der Landkreis
hat die Organisation der jährli-
chen „Interkulturellen Wo-
che“vonderevangelischenKir-
chengemeinde Korbach über-
nommen und lässt die Veran-
staltung künftig durch den
Kreis wandern.
Im Herbst 2022 ist Bad Wil-

dungen Gastgebende Stadt.
Der Integrationsbeauftragte
beim Kreis Latif Hamamiyeh
Al-Homssi stellte bei einem
Treffen im Rathaus dar, wes-
halb dieWahl auf BadWildun-
gen als Austragungsort 2022
fiel: „Wir findenhierAnsprech-
partner mit großer Erfahrung
und großem Engagement wie
die VIA Flüchtlingshilfe.“
Bad Wildungens Sozialamts-

Laden zum Vorbereitungstreffen der Interkulturellen Woche
ein: (von links) Ralf Gutheil, Viola Bat, Theresa Habich, Ute
Claßen, Annette Lambertz, Karl-Friedrich Frese, Ute Kühle-
wind und Latif Hamamiyeh Al-Homssi. FOTO: SCHULDT

Keine Flüge ab Kassel-Calden
Verbindung nach Fuerteventura fällt vorerst weg

Fuerteventura fliegen wür-
den. Zudem haben sich die
Flugzeiten erheblich verän-
dert.
Natascha Gaebelein, Pres-

sesprecherin des Kassel Air-
port, bestätigt auf Anfrage:
„Wir bedauern die Auswir-
kungen für die Fluggäste. Die
aktuelle Lage führt leider zu
Kostensteigerungen und bun-
desweit zu zurückhaltenden
Buchungen.“ ZumBeginn der
Sommerferien sei die Bu-
chungslage wieder besser, so-
dass dann auch die Fuerte-
ventura-Flüge wieder ab Cal-
den starten können, sagt Gae-
belein. red

zitäten im Markt entstehen.
Diese müssten durch Flug-
plananpassungen ausgegli-
chen werden. Auf der Home-
page ist bisher noch keine
Änderung angegeben.
Einige Kunden haben ihren

Schriftwechsel mit dem je-
weiligen Reiseveranstalter
dargestellt. Man sei mit Um-
buchungen konfrontiert wor-
den. Anstelle von Calden sei-
en nun die Flughäfen in
Frankfurt oder Hannover an-
gegeben. Nach Informatio-
nen unserer Zeitung heißt es
in den E-Mails auch, dass
auch keine Maschinen ab Pa-
derborn und Dortmund nach

Calden – Urlauber aus Nord-
hessen können im Mai und
Juni nicht vom Kassel Airport
nach Fuerteventura fliegen.
Die Flugverbindungen der
Sundair zwischen Calden
und der kanarischen Insel,
die jeweils mittwochs und
sonntags geplant waren, wer-
den gestrichen, bestätigt die
Fluggesellschaft Sundair.
In der Stellungnahme

heißt es: Der erwartete Nach-
holeffekt durch die Corona-
Pandemie werde durch er-
hebliche Kostensteigerungen
gebremst. Die Unsicherhei-
ten und zurückhaltende
Nachfrage ließen Überkapa-

Keine Chance: Vom Kassel Airport in Calden geht es im Mai und Juni nicht nach Fuerteven-
tura. Unser Bild entstand im Jahr 2013. ARCHIVFOTO: UWE ZUCCHI/DPA

AUFGEPASST !!!
Werbewochen bei Firma Stieb ‐ Kassel
Dach‐ und Fassadensanierung, auch Dachreparaturen,
Dachbeschichtung, Flachdachsanierung, Innenausbau,

Fachwerkrenovierung und Reinigung von Photovoltaikanlagen.
Wir sind hessenweit für Sie unterwegs.

Gerne erstellenwir Ihnen ein kostenloses,
unverbindliches Angebot vor Ort.

Mobil 0172 ‐ 5625766 oder Büro 0561 ‐ 51058961
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Firma Stieb

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Landwirtschaft&Forsten

1A Buche ab 39,-€€☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de - Fa.

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

€€Auto-Export ges. Zahle über Wert.
Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben., auch
Motorschaden. 0157-570 178 22

Bei der Stadt Bad Wildungen
sind mehrere Stellen zu besetzen.

Wir suchen
 für unser Amt für Soziales

eine/n Mitarbeiter/in (w/m/d)

 für unsere Kindertagesstätten
eine/n Erzieher/in (w/m/d)

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite:
www.bad‐wildungen.de► Stadtverwaltung► Stellenangebote

Bewerben Sie sich bitte schriftlich, gern auch per E‐Mail, bis zum 31.05.2022
beim

Magistrat der Stadt Bad Wildungen
Haupt‐ und Personalamt, Am Markt 1, 34537 Bad Wildungen
Tel. 0 56 21 / 701‐112, E‐Mail: bewerbungen@bad‐wildungen.de

Sachbearbeiter (m/w/d)

in der Bauverwaltung
(Verw.-fachangestellter/-fachwirt/techn. Angestellter)

m/w/d -unbefristet in Vollzeit-
Die Vergütung erfolgt nach TVöD (ab EG 8).

Vollständige Stellenausschreibung: www.voehl.de

Die Nationalparkgemeinde Vöhl sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Die Stadt Hallenberg hat folgende
Stelle zu besetzen:

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe (m/w/d)
für die städtischen Bäderbetriebe (Hallenbad, Naturbad)

Ausführliche Informationen zu den Aufgabengebieten sowie den
Anforderungsprofilen entnehmen Sie bitte der Ausschreibung auf
der Internetseite der Stadt Hallenberg unter:
www.stadt-hallenberg.de

Stellenangebote

Bekanntschaften

Margitta, 64 J., bin eine einsame Witwe,
die wunderbar haushalten u. kochen
kann. Habe eine schöne fraul. Figur,
fahre gerne Auto, mag die häusl. Gemüt-
lichkeit u. gemeins. Fernsehabende.
Das Alleinsein ist für mich unerträglich u.
ich hoffe sehr, ein auch so einsamer Wit-
wer ruft üb. PV an. Tel. 0176-56848299

Irmgard, 76 J., seit einiger Zeit verw. u.
ichkannnicht längerallein sein.Habeeine
schöne weibl. Figur, mit etwas mehr
Oberweite. Ich liebe backen, neue Koch-
rezepte ausprobieren, Rad fahren, bin
auch eine sichere Autofahrerin. Suche
üb. PV e. lieben Mann zum Glücklichsein
u. glücklich machen. Tel. 01520-8293309

Liebe Witwe Gerda, 71 J., mit jugendl.
Figur, saubere Hausfrau, anschmiegsam,
sparsam, habe viel Freude am Kochen
(aber alleine Essen macht mir keinen
Spaß). Suche einsamen Mann, den ich
wiederglücklichmachenkann.Aucheinem
gemeins. Wohnen stünde nichts imWege,
rufen Sie üb. PV an. Tel. 0176-45891454

Sie vermissen die
aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur
Zustellung?

05 61 / 920 94005 61 / 920 940

info@top-direkt.de

Wir bieten einen Studienplatz in Kooperation mit der Tech-
nischen Hochschule Mittelhessen (THM) an. Das Studium
erstreckt sich über sieben Semester (3,5 Jahre) und findet
währendder TheoriephasenamTHM-StandortWetzlar statt.
Die Praxisphasen werden überwiegend in den entsprechen-
den Fachabteilungen der Kreisverwaltung durchgeführt.

Ausführliche Informationen finden Sie unter:
www.landkreis-waldeck-frankenberg.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Bitte bewerben Sie sich bis zum 31.05.2022 über unser
Online-Portal aufwww.landkreis-waldeck-frankenberg.de

Der Landkreis Waldeck-Frankenberg sucht zum 01.08.2022
Studierende für den dualen Bachelorstudiengang

Bauingenieurwesen
(Bachelor of Engineering – Fachrichtung Baumanagement,
Konstruktion und Infrastruktur)



STELLENANGEBOTE

Täglich begeistern wir unsere Kundinnen und Kunden mit unseren innovativen, individuell geplanten, hochwertigen
Küchen- und Möbellösungen – serviceorientiert, persönlich und mit bestem Preis-Leistungsverhältnis. Wir suchen
für unser Möbelhaus eine/n kfm. Mitarbeiter/-in (m/w/d) in Vollzeit.

Dann bewerben Sie sich jetzt!
z.Hd. Herrn Christoph Klug
bewerbung@moebelkreis.de
05631 / 9587-46

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co.
Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18
34497 Korbach-Meineringhausen
www.moebelkreis.de

Haben wir Ihr
Interesse geweckt?

Was wir bieten
· einen unbefristeten Arbeitsvertrag in Vollzeit
· eine attraktive Entlohnung
· ein motiviertes, freundliches Arbeitsumfeld
· hohe Wertschätzung Ihrer Leistungen
· eine optimale Arbeitsplatzausstattung
mit moderner Technik

· weitere Extras wie z.B. VWL, Bike Leasing

Was Sie mitbringen
· Team- und Kommunikationsfähigkeit
· gute Koordinations- und Organisationsfähigkeiten
· sehr gute Kenntnisse in MS-Office, insbesondere Excel und Word
· Aufgeschlossenheit gegenüber neuen Herausforderungen
und Bereitschaft, Neues zu lernen

· verantwortungsvolle und strukturierte Arbeitsweise
· Zuverlässigkeit, Sorgfalt, Vertraulichkeit
· Neugierde auf ein nettes Kollegenteam, das Sie erwartet

Ihre Aufgaben
· AB-Erfassung/Kontrolle/Anmahnung
· Auslieferungsabrechnung
· Artikelanlage
· Preislisten aktualisieren
· Lagerbestellungen
· Erledigung von telefonischer und schriftlicher Korrespondenz
· Urlaubs- und Krankheitsvertretung Empfang
· Postausgang

Wir stellen ein:
Kfm. Mitarbeiter in Vollzeit (m/w/d)

Einfach online
bewerben!

Für unseren Standort Korbach-Meineringhausen
suchen wir Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt!

GmbH & Co. KG
Oderweg 5
34537 Bad Wildungen
www.blecher.eu

Für unseren Standort in
Bad Wildungen suchen wir einen

• Raumpfleger
(m/w/d)
auf 450-Euro-Basis.

Von Montag bis Freitag
in der Zeit von
7.30 Uhr bis 17.00 Uhr
bei freier Zeiteinteilung

Ansprechpartner:
Michael Sahm:
m.sahm@blecher.eu

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Küchenfachverkäufer (m/w/d)

in unserem Küchenstudio in Frankenberg

C.F. Möscheid Küchenstudio ist eine
Niederlassung der Balzer GmbH & Co. KG

Menschen glücklich
machen als ...

Sie verkaufen Küchen mit Herzblut und weil es Ihnen
Freude bereitet

Sie haben eine kreative Ader und können Ihre Ideen
und Vorstellungen vermitteln

Sie lieben den Kontakt zu Menschen, sind kommuni-
kativ und beraten gerne

Mit der Planungsarbeit am Computer und modernen
Programmen sind Sie vertraut ...

... dann suchen wir genau SIE!

Weitere Informationen zur Stelle
finden Sie durch scannen des
QR-Codes oder unter
www.cfmoescheid.com/karriere

◼

◼

◼

◼

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir für unser UKR – Urologischen Kom-
petenzzentrum für die Rehabilitation - zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für die Zentrale
Therapievergabe (m/w/d)

In unserem UKR werden urologische, uro-onkologische und orthopädische
Anschlussheilbehandlungen und Rehabilitationsmaßnahmen durchgeführt.
Die Terminierung der Therapien übernimmt hierbei die zentrale Therapievergabe
für rund 400 Patienten.

Wünschenswert für die Besetzung der oben genannten Position wären Erfahrun-
gen im Bereich einer zentralen Terminvergabe sowie Kenntnisse der Abläufe einer
Rehabilitationsklinik. Strukturiertes Denken, Teamorientierung und Organisati-
onsgeschick runden das Bewerberprofil ab. Die Verantwortung für das Ergebnis
und Ihre Patientenorientierung setzen wir als selbstverständlich voraus.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns sehr auf Ihre Kurz-
bewerbung unter Angabe Ihres frühesten Eintrittstermins per Email an
karriere@kliniken-hartenstein.de oder schriftlich direkt an:

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG,
Frau Tanja Engemann
Günter-Hartenstein-Str. 8, 34537 BadWildungen
Tel. 05621-88 1002
www.kliniken-hartenstein.de IN KOOPERATION MIT

REHAKLINIK

TOP
2022

PSYCHE

08 / 2022

Stellengesuche

Brauchen Sie Hilfe bei
Garten- u. Renovierungsarbeiten,
Umzüge, Entrümpelung,
Tel. 0152 59932402

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

MEDIAN ist ein modernes Gesundheitsunter-
nehmen mit rund 120 Rehabilitationskliniken,
Akutkrankenhäusern, Therapiezentren,
Ambulanzen und Wiedereingliederungseinrichtungen und ca. 15.000
Beschäftigten in 14 Bundesländern. Als größter privater Betreiber
von Rehabilitationseinrichtungen mit etwa 18.000 Betten und
Behandlungsplätzen besitzt MEDIAN eine besondere Kompetenz in
allen Therapiemaßnahmen zur Erhaltung der Teilhabe.

Die MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen ist eine Rehabilita-
tionsklinik mit den Fachbereichen für Psychosomatik, Orthopädie,
Innere Medizin / Kardiologie und Neurologie.

Für unsere Klinik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

• Physiotherapeuten (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit - inkl. Eintrittsprämie

• Ergotherapeuten (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

• Koch / Diätisch geschulter Koch (m/w/d)
Vollzeit

• Mitarbeiter für die Rezeption (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.

MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen
Günter-Hartenstein-Str. 25 • 34537 Bad Wildungen
www.median-kliniken.de

LOKAL

Ihre Tageszeitung

berichtet auch

aus Ihrem Ort!Warten Sie bitte nicht bis zur letzten Minute.
Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.



Unterstützung vermitteln
Gemeindepflegerinnen nehmen Arbeit im Landkreis auf

in Adorf, Sachsenhausen,
Frankenau und Battenberg
anzutreffen. Eine Vermitt-
lung kann auch über den
Pflegestützpunkt stattfinden.
Ansprechpersonen sind Ka-
thrin Hartmann, Tel. 05631/
954556, und Matthias Engel,
Tel. 05631/954881. red

Friedrich Frese aus.
Das Beratungs- und Unter-

stützungsangebot ist kosten-
frei. Die Gemeindepflegerin-
nen stehen bei Bedarf allen
Menschen imKreis zur Verfü-
gung. Für Beratungen bieten
sieHausbesuche an, sind aber
auch in den Geschäftsstellen

Waldeck-Frankenberg – InWal-
deck-Frankenberg gibt es ab
sofort Gemeindepflegerin-
nen. Diese wurdenmit Unter-
stützung des Landes Hessen
beim Fachdienst Gesundheit
des Landkreises angestellt
und vermitteln Unterstüt-
zungsangebote.
Die Gemeindepflegerinnen

sollen nicht nur alltägliche
Probleme bei Menschen er-
kennen, sondern bereits im
Vorfeld von Erkrankungen
oder bevorstehender Pflege-
bedürftigkeit Bedarfe ermit-
teln, um schon zu einem frü-
hen Zeitpunkt erforderliche
Hilfen zu organisieren. Die
Koordination der bestehen-
den Angebote steht hier im
Vordergrund. Die Gemeinde-
pflegerinnen bieten selbst
keine medizinischen oder
pflegerischen Leistungen an,
sondern beraten und koordi-
nieren die bestehenden Leis-
tungen oder organisieren Un-
terstützungsangebote. Zu ih-
ren Aufgaben gehören unter
anderem Hausbesuche, die
Planung von Unterstützungs-
angeboten gemeinsam mit
Angehörigen oder Hausärz-
ten oder die Stärkung von
Netzwerken vor Ort. „Insbe-
sondere ältere Menschen
können durch das Angebot
der Gemeindepflegerinnen
Hilfe bekommen, sodass sie
möglichst lange selbstbe-
stimmt in ihrem gewohnten
Lebensumfeld leben kön-
nen“, sagt Landrat Jürgen van
der Horst. „Besonders in Zei-
ten der Pandemie, die oft mit
einer Vereinsamung älterer
Menschen einhergegangen
ist, kann das Angebot als Un-
terstützung bei Problemen al-
ler Art dienen“, führt der Ers-
te Kreisbeigeordnete Karl-

Start für Gemeindepflegerinnen im Landkreis: (von links) Ers-
ter Kreisbeigeordneter Karl-Friedrich Frese, Kathrin Hart-
mann, Brigitte Saure, Matthias Engel vom Pflegestütz-
punkt, Kathrin Kornemann und Lisa Rampe. FOTO: LANDKREIS /PR

Vier Gemeindepflegerinnen für den Landkreis
Die Gemeindepflege ist wie folgt aufgeteilt:.Brigitte Saure ist für den Bereich Diemelsee, Korbach, Lich-

tenfels und Willingen (Upland) zuständig und unter Tel.
0171/2134789 zu erreichen..Kathrin Kornemann ist für den Bereich Bad Arolsen, Die-
melstadt, Twistetal, Volkmarsen und Waldeck zuständig
und unter Tel. 0171/2710749 erreichbar..Lisa Rampe ist für Allendorf (Eder), Battenberg, Bromskir-
chen, Burgwald, Frankenberg, Hatzfeld und Rosenthal die
Ansprechpartnerin und unter Tel. 0171/2717977 telefonisch
zu sprechen..Ab Mai wird Catrin Eberle als weitere Gemeindepflegerin
für den Bereich Bad Wildungen, Edertal, Frankenau, Ge-
münden (Wohra), Haina (Kloster) und Vöhl hinzukommen.

Die Gemeindepflegepersonen sind darüber hinaus per E-Mail
unter der Sammeladresse gemeindepflege@lkwafkb.de zu er-
reichen. Weitere Informationen gibt es auch online unter
www.landkreis-waldeck-frankenberg.de. red

Angebote für Vereine
Kreis und Fußballverband wollen mehr Fairplay fördern

nehmenden Vereine Spielbäl-
le, Kapitänsbinden, Auf-
wärmshirts, Plakate, Aufstel-
ler, Banner oder Poster, die
Fairplay zum Ausdruck brin-
gen. „Das halte ich für sehr
sinnvoll“, unterstreicht Mat-
thias Schäfer, Leiter vom
Fachdienst Sport.
In teilnehmenden Verei-

nen sollen künftig auch An-
sprechpersonen benannt
werden, um Vorfälle gezielt
an die „Meldestelle für Ge-
walt und Diskriminierung“
beim HFV weiterleiten zu
können.
Interessierte Fußballverei-

ne im Landkreis erfahren bei
Latif Hamamiyeh Al-Homssi
(Integrationsbeauftragter)
mehr zum Thema. Kontakt
unter Telefon 05631/954200
oder per E-Mail an
FMI@lkwafkb.de. ma

Vereine zu vernetzen, für das
Thema zu sensibilisieren und
es in die Öffentlichkeit zu tra-
gen. Mit Veranstaltungen soll
zudem das Engagement ge-
gen Rassismus und Gewalt
im Amateurfußball gewür-
digt werden.“
Die Teilnahme für Fußball-

vereine ist leicht. Sie unter-
zeichnen die Charta gegen
Rassismus im Amateurfuß-
ball und werden kostenlos
Mitglied bei der Initiative
„Fairplay Hessen“. Dadurch
erhalten sie ab der B-Jugend
fachliche Unterstützung in
Form von zwei Workshops
des Hessischen Fußballver-
bands. Die helfen den Verei-
nen ein eigenes Leitbild ge-
gen Diskriminierung und Ge-
walt zu entwickeln.
Neben den kostenlosen

Workshops erhalten die teil-

Korbach – Gemeinsammit der
Initiative „Fairplay Hessen“
des Hessischen Fußballver-
bands (HFV) will der Land-
kreis Waldeck-Frankenberg
verstärkt gegen jegliche Art
von Gewalt, Rassismus und
Diskriminierung im Ama-
teurfußball vorgehen. Dazu
ist er eine Partnerschaft ein-
gegangen und macht Fuß-
ballvereinen ein kostenloses
Angebot.
Unter dem Motto „Die Null

muss stehen“ wollen die Ko-
operationspartner in Wal-
deck-Frankenberg für gegen-
seitigen Respekt auf und ne-
ben dem Fußballplatz wer-
ben. Ausgrenzung habe dort,
wie überall, keinen Platz.
Federführend ist der Inte-

grationsbeauftragte des Krei-
ses, Latif Hamamiyeh Al-
Homssi: „Uns geht es darum,

Wollen gemeinsam mehr Fairplay auf heimischen Fußballplätzen: Matthias Schäfer, Latif
Hamamiyeh Al-Homssi, Thorsten Schenk (Fairplay Hessen), Karl-Friedrich Frese (Erster
Kreisbeigeordneter) und Violetta Bat (Netzwerk für Toleranz). FOTO: MARCUS ALTHAUS

LOKALES

Teilräumungsverkauf
wegen Umbau!
Ausstellungsstücke
zu Sonderpreisen.

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Weitere Infos unter
www.moebelkreis.de/sale

Ausstellungsstücke
sofort verfügbar.

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de


